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Unser Volk entringt in zäher Arbeit dem

Boden, was es kann. Es geht um das

Brot für alt und jung.

Was für die Nahrung gilt, gilt auch für

das Leben. Nachdenkend blicken wir

voraus. Darum sorgen wir vor für unsere

Familie, für unser Alter. Die Lebensversicherung

hilft uns dazu.

lenses' Volk sntnîngt in ?äbsn Unbelt clem

Loclsn, was es Kaon, ^s gebt um clas

Snot füo alt unb jung.

Was tun clls biabnung gilt, gilt suck tun

clas I_ebsn. blscbclsnksnci blicken win

vonsus. Osnum sengen win von tun unsens

Kamille, tun unssn /^lten. lDls bebensvsn-

sicbenung blltt uns cls^u.



BASEL - BERN-BIEL - LACHAUX-DE-FONDS - GENÈVE -LAUSANNE

LUZERN-LUGANO-NE UCHATEL-ST. GALLEN-WINTERTHUR-ZURICH

Jedermann kennt PKZ, jedermann weifj, dafj die

PKZ-Kleidung jenes „gewisse Etwas" an Schönheit,

an Eleganz und an Schnitt voraus hat, das sie von

gewöhnlicher Kleidung so vorteilhaft unterscheidet.

Versäumen Sie es nicht, jetjt die PKZ-Schaufenster

anzusehen. Sicher im Geschmack der Farben und

Dessins, vorbildlich im Schnitt und einwandfrei in

der Verarbeitung : das ist die PKZ-Produktion 1943.

gzzei.. se «n - si cl. - i_^c«^ux.vc.i-cz^os - <zenève.i.àU54Ntte
l.uxeiik<.^ucz»Kc).Keuctt^iel..S7.<-^i.l.eK-widi7ek7«uii-iu«lc«

^sriormsnn kenn» ?XI, jsclsrmsnn «sih, -!sh 6is

PXI-Xisi6ung jene, ,,gs«î»s eiwss" sn 8ckönksi»,

sn ^Isgsnzi unc! sn 8cknî1» vorsui ks», cisi IIS von

gswöknlicks,' Xlsiciung so vorlsiikstt uàttcksîcisl.

Vei-îsumsn 8îs ss nick», joh» à PXI-Zclisuislài-
sn-ussksn. 5îcksr îm (Assckmsck 6sr ^srbsn un6

vsîiinî, vo>>ì>iI6Iîck im 8cknî<» un6 sinv/sneisroi in

cis? VokSklzsîtung î cisî îi» ciio PXH-?i'ociuIìîîon 1943.
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